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nennen sie wie B und M die Frau und den Schwieger­
vater des Albuinus della Scala mit Namen1 und berichten 
wie B das Erscheinen eines Kometen im Juli. Hierbei 
stehen sie mehrfach an Genauigkeit hinter den Texten 
B, M, S zurück: z. B. fehlt in dem Datum vom April 1299 
der Wochentag (B, M, S), ferner fehlt der Bericht von 
dem Aufbruch des Veroneser Heeres am 30. Juni (S), von 
der Theilnahme eines Sohnes des Albertus (M, S)2, der 
Gefangennahme des Bardelonus (S). Die Bemerkung der 
Ann. de Romano über den Kampf Adolf’s von Nassau und 
Albrecht’s von Oesterreich3 ‘Et dicitur, quod a recordatu 
hominum citra tanta gens non fuit in Alemania congre­
gata’ steht anscheinend in innerem Zusammenhang mit 
der ausführlicheren Erzählung von B, dass ein nach Deutsch­
land entsendeter Veroneser Notar auf Seiten Albrecht’s 
60 000, auf Seiten Adolf’s 40 000 Reiter gezählt habe4. 
Schliesslich sei noch an den Veroneser Aufenthalt Kon­
radin’s 1267 erinnert: die Ann. de Romano zeigen hier 
neben manchen Abweichungen eine auffallende Aehnlich­
keit mit der Hs. S, die sich Wort für Wort an die Mo­
deneser Annalen an schliesst5. Zwischen den Ann. de Ro­
mano und S, B, M müssen nach alle dem Beziehungen 
bestehen. Doch können S, B, M nicht von den Annalen 
des Romano direct abhängig sein; sie scheinen vielmehr 
auf eine gemeinsame Quelle zurückzugehen — seltsam 
genug, da alsdann die Ann. de Romano, die nach Cipolla 
zeitgenössische Aufzeichnungen sind6, eine verloren gegan­
gene Chronik benutzt haben müssten.

1) B, M (Ann. d. R.): ‘Caterinam (Catallinam) filiam domini Maphei 
vicecomitis (de Vicecomitibus)’. 2) Der Name des Sohnes ist in M 
und S verschieden angegeben. 3) P. 452. 4) Die interessante Notiz
im Anhang von B (vgl. Beilage) scheint im Original noch weiter ge­
gangen zu sein. 5) S. o. p. 59. Die Ann. de Romano (p. 412) schreiben 
‘de mense octobris’ statt ‘de mense septembris’ und ‘cum magna gente’ 
statt ‘cum tribus milibus militum et ultra’; sie fügen hinzu: ‘et descendit 
ad sanctum Zenonem’, erwähnen aber nicht die Dauer des Aufenthalts 
und die folgenden Ereignisse. Uebereinstimmend mit S (vgl. die Modeneser 
Quellen) werden die Herzöge von Bayern und Oesterreich und der Graf 
von Tirol unter dem Gefolge Konradin’s hervorgehoben. 6) Ant. Cron. 
Ver. I, XLIff.

Mit dem J. 1306 hören in der überlieferten Hs. des 
15. Jhs. die Ann. de Romano und der Syllabus auf, der 
Syllabus mitten im Satz; er lief also im Original weiter. 
Eine Fortsetzung bieten M und B, mit denen Stellen 
von S bis zum Schluss im Einklang stehen.

Zunächst folgen in S zwischen dem EZ entsprechenden 
Text Notizen, die sich auch in M und B nicht finden, die


